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PRESSEMITTEILUNG 

DIE	EUROPA
 ISCHEN	AKTIONA
 RE	ERWA
 GEN	

RECHTLICHE	SCHRITTE	GEGEN	VOLKSWAGEN	
Brüssel, 6. Oktober 2015	 –	 Am	 18.	 September	 2015	 klärte	 die	 US-

Umweltschutzbehörde	 über	 die	 Tatsache	 auf,	 dass	 Volkswagen	 mittels	 Software	

Schadstoffemissionen	 bei	 Abgastests	 künstlich	 herunterregelte,	 um	 dem	 Anschein	 nach	

umweltfreundlichere	 Autos	 zu	 verkaufen.	 Seit	 dieser	 Bekanntgabe	 gab	 Volkswagen	 zu,	

dass	 schätzungsweise	 elf	 Millionen	 Autos	 weltweit	 von	 den	 gefälschten	 Abgastests	

betroffen	waren.	Einigen	Berichten	zufolge	war	die	Konzernleitung	von	Volkswagen	vor	

der	offiziellen	Ad-hoc-Mitteilung	über	den	Betrug	informiert.		

Momentan	 drohen	 Volkswagen	 Klagen	 von	 Regierungsstellen,	 hinters	 Licht	 geführten	

Verbrauchern	und	VW-Aktionären.	Die	Deutsche	Schutzvereinigung	für	Wertpapierbesitz	

(DSW),	 eine	 Mitgliedsorganisation	 von	 Better	 Finance	 (Europäischer	 Verband	 der	

Anleger	und	Nutzer	von	Finanzdienstleistungen),	die	diese	Aktionäre	vertritt,	untersucht	

derzeit	 die	 Möglichkeit	 einer	 Klage	 aufgrund	 der	 Tatsache,	 dass	 Volkswagen	 seine	

Pflichten	 zur	 Offenlegung	 aller	 Informationen	 über	 die	 Manipulation	 von	

Schadstoffemissionen	und	der	damit	verbundenen	Auswirkungen	verletzt	hat.			

Da	die	Tragweite	des	Problems	ganz	offensichtlich	nicht	auf	Deutschland	beschränkt	ist,	

erwägen	 andere	 Anlegervereinigungen	 in	 Europa,	 sich	 einer	 Klage	 gegen	 VW	

anzuschließen.	 Die	 Möglichkeit	 einer	 europaweiten,	 von	 Better	 Finance	 koordinierten	

Klage	wird	derzeit	geprüft.			

Um	über	die	möglichen	nächsten	Schritte	nachzudenken,	ist	es	entscheidend,	das	genaue	

Ausmaß	 des	 Schadens	 zu	 ermitteln,	 der	 den	 Aktionären	 entstanden	 ist,	 und	 die	

Möglichkeit	einer	gerichtlichen	Klage	durch	nichtdeutsche	Aktionäre	zu	untersuchen.		

Aktionäre,	die	Fragen	zu	einer	etwaigen	gerichtlichen	Klage	haben	und	weiter	informiert	

bleiben	möchten,	können	sich	per	E-Mail	an	die	DSW	wenden:	dsw@dsw-info.de.		

Better	 Finance	 wird	 auf	 dieses	 Thema	 zurückkommen,	 sobald	 neue	 Erkenntnisse	

vorliegen.	
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